Sehr geehrter Herr Präses Dr. Thorsten Latzel, sehr geehrte Kirchenleitung der Evangelischen Kirche im Rheinland, liebe Synodale, liebe Geschwister im Glauben,

Mit großer Bestürzung und Sorge haben wir von der geplanten Schließung bzw. Umwidmung der ESGen in Ihrer Kirche gehört. Diese Nachricht stimmt uns als katholische Geschwister sehr traurig, ruft Unverständnis hervor und fordert uns zu diesem gemeinsamen Protest auf!

Die Arbeit mit der ESG Aachen ist ein wichtiges Fundament in der ökumenischen Arbeit mit den diversen Hochschulen in der Stadt Aachen aber auch im gesamten Gebiet unseres Bistums. Es ist für uns eine Selbstverständlichkeit, dass wir uns in vielen Kontexten gegenüber den Hochschulen, ihren Leitungen und Rektoraten, wie auch im gesamten hochschulpolitischen Kontext, ökumenisch zu erkennen geben und auf dieser geschwisterlichen Ebene hauptamtlich wie studentisch ein Gesicht für Christ*innen an den verschiedenen Hochschulstandorten sind. Darin sind wir mehr als eine reine „Besuchsökumene“, wir leben Ökumene mit Menschen aus der ganzen Welt im Alltag dieser pastoralen Aufgabe.
Neben dieser Außenwirkung und dem Gesicht für Kirche an den Hochschulen, sind unsere Engagements nicht nur ökumenisch, sondern auch vielfältig interreligiös verwoben, bestimmen Kooperationen bis hinein zum kommunalen „Dialog der Religionen“ und machen uns zu einem gemeinsamen Sprachrohr für die Anliegen von Studierenden, Angestellten an den Hochschulen, Personen im Mittelbau und in der gesamten Lehre.
Gemeinsame Projekte und Beratungsangebote, Gottesdienste, Fahrten, Bildungsaufgaben, Chor- und Kirchenmusikarbeiten, seelsorgliche Konzepte und kollegiale Beratung machen den ökumenischen Ansatz der Hochschulseelsorge an diesem Standort aus. Die Liste der Inhalte lebendiger Kooperation könnte noch weiter ausgeführt werden.
Wenn die ESG in Aachen geschlossen oder in einer veränderten Form an den Kirchenkreis angeschlossen wird, riskieren und bedrohen Sie diese starke Wirkung, die uns von vielen Menschen an den Hochschulen, in der Politik, in den Start-Ups, den Beratungskontexten und Kooperationen als eine selbstständige und lebendige Marke von evangelischer und katholischer Hochschulpastoral mit Dank zurückgemeldet wird.

Katholischerseits sind wir selbst von Sparmaßnahmen und Veränderungen im Angebot der Hochschulseelsorge und -pastoral beeinflusst, sind aber in der Verzahnung mit den ESG Aachen ein kooperatives Merkmal in dieser Landschaft von Bildung, Beratung, Seelsorge, Lebens- und Freizeitgestaltung und Forschung.
Der Verlust von Wohnraum durch Schließung von Wohnheimen ist für Studierende, die auf dieses soziale Angebote angewiesen sind, eine weitere Herausforderung studentisches Leben, niederschwellig gestalten zu können. Das Element der sich gegenseitig ergänzenden Beratungsformate (pastoral, seelsorglich, für inländische/ausländische Studierende und allgemein Studierende in Not) ist aus der hiesigen Hochschullandschaft nicht mehr wegzudenken und ist ein wichtiger Bestandteil im Netzwerk mit Hochschulen, Kommunen, Einrichtungen der Wohlfahrt, der Wirtschaft, der Arbeitsagenturen und von vielen anderen Stellen.

Daher möchten wir hiermit ein starkes Zeichen der ökumenischen Verbundenheit setzen und auch das Angebot zu einer zukünftigen ökumenischen Ausrichtung von Hochschulpastoral und -seelsorge in allen bisherigen Teilbereichen betonen und gerne weiter ausbauen. Mit deutlicher Stimme protestieren wir für einen Erhalt der hiesigen ESG Aachen wie auch der weiteren ESGen im Rheinland in der gegebenen, etablierten, lebendigen und unverzichtbaren Form!
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Verteiler:

Es gibt eine zentrale Adresse, an die Stellungnahmen geschickt werden können:
Finanzstrategie@ekir.de  
Direkt an die Kirchenleitung zu schreiben:
Auf dem Dienstweg über Oberkirchenrätin Tetz und Präses Latzel
Henrike.tetz@ekir.de   
Thorsten.latzel@ekir.de   

Dann noch an die Landessynodalen des Kirchenkreises Aachen über die Superintendentin: Verena.Jantzen@ekir.de 

